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„Bergermühlsiedlung„,  Erschließung, Zwischenausbau in Bühl; 
Vergabe der Straßenbau- und Kanalisationsarbeiten 
Anlagen:  - Übersichtslageplan (Anlage 1) 

                 - Angebotsübersicht (Anlage 2)  
 
I.  Sachverhalt: 

 
Die Stadt Bühl plant den Bau einer Flüchtlingsunterkunft südlich der 

bestehenden Erschließungsstraße in der Bergermühlsiedlung. 
 

Damit die Unterkunft errichtet werden kann, ist die bestehende 

Erschließungsstraße um ca. 3 m in nördliche Richtung zu verschieben. 
Zusätzlich wird die Erschließungsstraße um 1,00 m auf insgesamt 4,00 m 

verbreitert. 
 

Im Zuge der Verlegung der Erschließungsstraße müssen auch Ver- und Ent-

sorgungsleitungen verlegt werden. Dazu gehören vor allem die Verlegung des 
bestehenden Mischwasserkanals und der vorhandenen Gas- und 

Telekomleitung.  Gemäß Wasserhaushaltsgesetz ist als Entwässerungssystem 
grundsätzlich das Trennsystem zu wählen. Aufgrund der vor Ort vorhandenen 
Mischwasserkanalisation und der Tatsache, dass es sich im vorliegenden Fall 

lediglich um einen Austausch der vorhandenen Haltung handelt, wurde diese 
ebenfalls als Mischwasserleitung geplant. Auch die Strom- und 

Wasserversorgungsanlagen sind zu verlegen. 
 

Die in östlicher Richtung bestehende Geh- und Radwegverbindung wird 

aufrechterhalten.  
Für Kraftfahrzeuge besteht die einzige Anbindung an die nördlich verlaufende 

Benderstraße, weswegen eine Fahrbahnbreite von 4,00 m als 
Mischverkehrsfläche ausreichend ist. 

 

 Zunächst ist der sog. Zwischenausbau vorzunehmen, damit mit dem Bau des 
Gebäudes begonnen werden kann. Nach Abschluss der Gebäudeerrichtung, 

erfolgt dann noch der sog. Endausbau der Straße. 
 

Mit der Baumaßnahme soll am 05. März  2018 begonnen und bis zum 13. April 

fertiggestellt werden. 
 

Das Büro Zink Ingenieure, Lauf, hat die Ausführungsplanung erstellt und die  
erforderlichen Bauarbeiten am 16.12.2017 öffentlich ausgeschrieben. 
Insgesamt sieben Firmen haben die Angebotsunterlagen angefordert. Zum 

Zeitpunkt der Angebotseröffnung am 30.01.2018 lagen zwei Angebote vor.  
 

Das Ingenieurbüro Zink hat die rechnerische, fachtechnische und wirtschaftliche 
Prüfung der Angebote vorgenommen. Alle Angebote konnten gewertet werden.  
Nach abschließender Prüfung ist die Firma Ossola GmbH, Kappelrodeck  mit 

einer Gesamtsumme von brutto 86.993,25 Euro wirtschaftlichste Bieterin (siehe 
Angebotsübersicht). 
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II.  Finanzielle Auswirkungen:  

 
Im Haushaltsplan 2018 sind unter der Investitionsnummer I54105301000 

insgesamt 220.000,00 € für die Straßenbauarbeiten Erschließung 
Bergermühlsiedlung bereitgestellt.  
 

Für die Kanalisationsarbeiten im Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung  2018 sind insgesamt 180.000,00 € unter der 

Investitionsnummer I53800037001 bereitgestellt. 
 
Die Kostenberechnung der Stadt Bühl beläuft sich auf 91.201,75 €, sie ist mit 

den marktüblichen Preisen vergleichbarer Maßnahmen bepreist. Die 
Angebotssumme liegt  unter dem  kalkulierten Kostenrahmen, es ergibt sich 

somit eine Preisminderung zum günstigsten Angebot um 4,6 %. 
        

Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat vor, den Auftrag für die Erschließung, 

Zwischenausbau „Bergermühlsiedlung“, in Bühl an die Firma Ossola GmbH, 
Kappelrodeck, zum Angebotspreis in Höhe von brutto 86.993,25 € zu erteilen. 

 
 
III.  Beschlussvorschlag: 

 
Die Firma Ossola GmbH, Kappelrodeck, erhält den Auftrag für die Erschließung 

Zwischenausbau „Bergermühlsiedlung“, in Bühl, zum Angebotspreis in Höhe 
von brutto 86.993,25 €. 
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